
Haydns ComebackHaydn bürgerlich 
ZEUGNISSE  

PRIVATEN LEBENS UND SCHAFFENS

Haydn-Haus Eisenstadt
JOSEPH HAYDN, SEIN LEBEN, SEINE MUSIK

Nirgendwo sonst wird das private Leben und 
Schaffen Joseph Haydns so umfassend darge-
stellt wie in den detailgetreu rekonstruierten Räu-
men. In „Zimmer, Kuchl und Cammer“ begegnet er 
uns so persönlich, wie ihn nur wenige kennen.
Musikalisch erlebt man in der Dauerausstellung 
seine Klaviermusik, seine Streichquartette und 
die großen Oratorien „Die Schöpfung“ und „Die 
Jahreszeiten“. Neben Originalporträts von Jo-
seph Haydn, persönlichen Briefen, Noten und 
musikalischen Widmungen finden sich in der 
Ausstellung auch besondere Raritäten wie der 
Anton Walter-Hammerflügel von 1780 sowie das 
Porträtmedaillon seiner Gattin Maria Anna The-
resia und ein Brief seiner Geliebten Luigia Polzelli 
an den vermutlich gemeinsamen Sohn.

Das Haydn-Haus ist das ehemalige Wohnhaus des großen 
Komponisten und damit ein historischer und authentischer 
Schauplatz. Joseph Haydn erwarb das barocke Haus 1766 
als fürstlicher Kapellmeister am Esterházyschen Hof und be-
wohnte es zwölf Jahre lang mit seiner Frau Maria Anna The-
resia. Eingebettet in die Barockstadt Eisenstadt stellt es ein 
Juwel der burgenländischen Kulturgeschichte, aber auch 
eine Musikergedenkstätte von internationaler Relevanz dar.
Die Räume sind mit originalen Möbeln aus der „Haydnzeit“ 
eingerichtet, auch die historischen Wandmalereien wurden 
behutsam freigelegt. Hier fühlen sich die Gäste zurückver-
setzt in die Zeit des Barock und die Lebenswelt des Kompo-
nisten, hier lebte er, hier komponierte er.

Die diesjährige Sonderausstellung behandelt 
die Periode der zweiten Blütezeit der Esterhá-
zyschen Hofkapelle unter den Kapellmeistern 
Joseph Haydn und Johann Nepomuk Fuchs, 
deren Bestand vor allem durch Fürst Nikolaus II. 
Esterházy sichergestellt und unterstützt wurde. 
Dieser holte im Jahr 1795 Joseph Haydn aus 
seiner Pension zurück. Auch Ludwig van Beetho-
vens Zeit in Eisenstadt und die Uraufführung der 
„C-Dur-Messe“ in der Bergkirche 1807 werden 
anschaulich thematisiert, anlässlich des 250. Ge-
burtstages des großen Komponisten. Im Mittel-
punkt  der Ausstellung steht das Präsentations-
manuskript Beethovens mit einer Widmung an 
den Fürsten Nikolaus II. Esterházy. Weiters erwar-
ten den Besucher Hörgenüsse aus Haydns Kom-
positionen, Requien, sowie Porträts, Tagebücher 
und der Spieltisch der alten Haydn-Orgel. 

K |   Dr. Martin Czernin

THEMENFÜHRUNG 
„HAYDN BÜRGERLICH“    deutsch, englisch, ungarisch

Gegen Voranmeldung
Preis: Eintritt + € 29,– Führungspauschale 
pro geführter Gruppe

27. März – 
11. Nov. 
2020

27. März – 
11. Nov. 
2020

D
A

U
ER

A
U

S
S

T
EL

LU
N

G

S
O

N
D

ER
A

U
S

S
T

EL
LU

N
G

Kostenlose
Audioguides in 
Deutsch & Englisch{ {

ÖFFNUNGSZEITEN
27. März bis 31. Mai 2020
Dienstag bis Freitag	 9:00 – 17:00 Uhr

Samstag, Sonntag & Feiertag	 10:00 – 17:00 Uhr

1. Juni bis 11. November 2020
Montag bis Freitag	 9:00 – 17:00 Uhr

Samstag, Sonntag & Feiertag	 10:00 – 17:00 Uhr

Haydn-Haus Eisenstadt
Joseph Haydn-Gasse 19 & 21
7000 Eisenstadt
t  +43 2682 719 6000
f  +43 2682 719 6051
office@haydnhaus.at
haydnhaus.at

Auch für Kinder,
Familien und
Schulen!{ {

EINTRITTSPREISE
Eintritt	 € 5,–
Ermäßigt	 € 4,50
SchülerInnen  |  StudentInnen  |  SeniorInnen
Gruppen ab 20 Personen

Familien	 € 11,–
Eltern oder Großeltern mit max. 3 Kindern bis 14 Jahre

Kombi-Ticket	 € 8,50
Landesmuseum Burgenland & Haydn-Haus Eisenstadt

SchülerInnen im Klassenverband	 € 2,–
individuelle Besichtigung

Zahlungsarten: bar, Bankomat, Visa, MasterCard, JCB-Japan Credit Bureau

Unter diesem Motto finden heuer erstmals an sieben Aben-
den kammermusikalische Serenadenkonzerte statt. Musike-
rinnen und Musiker sowie Studierende des Joseph Haydn 
Konservatoriums lassen Haydns Musik und die seiner Zeit-
genossen bei Schönwetter im romantischen Innenhof des 
Haydn-Hauses erklingen. In einigen Konzerten wird auch der 
restaurierte Walter-Hammerflügel, ein Originalinstrument 
aus der Haydn-Zeit, gespielt. Ein besonderer Hörgenuss im 
intimen Rahmen des kürzlich restaurierten Klavierzimmers 
des Haydn-Hauses. 

Als Joseph Haydn mit seiner Gattin Maria Anna Theresia nach 
Eisenstadt zog, erwarb er zusammen mit seinem Wohnhaus 
auch das „Kuchlgärtl beym oder hinter dem Spittal“.
In diesem Kräutergarten wartet heute ein Schatz alter Weisheiten 
und barocker Rezepturen darauf, wiederentdeckt zu werden.

Kostenfreie Besichtigung des Kräutergartens an jedem ersten 
Mittwoch ab Mai bis September
Die Schätze dieses barocken Nutzgartens können an jedem 
ersten Mittwoch zwischen 10:00 und 12:00 Uhr sowie zwischen 
14:00 und 16:00 Uhr kostenfrei besichtigt werden. Damit Sie sich 
auch noch zuhause an Ihren Ausflug erinnern, dürfen Sie sich ein 
selbstgepflücktes Kräutersträußchen mitnehmen.

KURATORENFÜHRUNG

mit Dr. Martin Czernin
So., 29. März 2020 | 15:00 Uhr
So., 13. Sept. 2020 | 15:00 Uhr
Eintritt: € 5,50 | gratis mit Museumskarte

„Das Haydn-Haus muss klingen“

Serenadenkonzerte 
im Haydn-Haus

Haydn-Kräutergarten
GEHEIMNISSE AUS FRAU HAYDNS GARTEN
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BEGLEITTEXTE
deutsch  english  magyar  français 

KOSTENLOSE AUDIOGUIDES
deutsch  english

日語

haydnhaus.at
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TERMINE:
Immer freitags um 19:00 Uhr:

Eintritt: € 15,– | -10% mit Museumskarte

TREFFPUNKT:
Haydn-Kräutergarten
Bürgerspitalgasse, 7000 Eisenstadt

TERMINE:
Immer von 10:00-12:00 & 14:00-16:00 Uhr

6. Mai 2020

3. Juni 2020

1. Juli 2020

5. August 2020

2. September 2020 

12.06.2020

24.07.2020

21.08.2020

18.09.2020

16.10.2020

24.04.2020

22.05.2020

Nur bei Schönwetter!

MUSEUMSKARTE 
EISENSTADT

Landesmuseum Burgenland
Landesgalerie Burgenland
Haydn-Haus Eisenstadt
Liszt-Haus Raiding
Diözesanmuseum Eisenstadt
Österreichisches
Jüdisches Museum
Landesmuseen Österreich

t +43 2682 719 4000

MUSEUMSKARTEMUSEUMSKARTE

Landesmuseum Burgenland
Landesgalerie Burgenland

Diözesanmuseum Eisenstadt

Landesmuseen Österreich
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Joseph Haydns
barockes

Wohnhaus

EINTRITT 
FREI!




